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Wir haben keine Kristallkugel, aber...
- Philosophie ist idR reines Oberstufenfach, von daher reichen da selbst auf einem eher großen
Gymnasium 2 Kollegen locker aus, um den Bedarf zu decken. Klar gibt es diese Lehrer - aber
genau das ist ja dein Problem - es gibt sie. Und daher ist die Stelle nicht frei.
- Geschichte... einerseits gibt es durchaus schon eine ganze Menge Historiker, andererseits wird
Geschichte auch schon mal ganz gerne im "Notfall" fachfremd gegeben. Und es gibt so unter
Studis oft die Attitüde "Och, ich kann ja sonst nix, mach ich eben Geschichte"...

Und dann auch noch Gymnasium, wo jeder hin will... und KEIN Mangelfach...?
Selbst ohne Kristallkugel sag ich mal "beschissen".

Ja, aber es sollen doch Lehrer eingestellt werden.
Ja. Sollen. Ob die auch werden ist eine andere frage, und wenn, dann in gesuchten, weil
fehlenden Fächern, da stehen derzeit (und vermutlich auch in näherer Zukunft) insbesondere
Mathe, Informatik, Chemie und Physik "oben". Und ggf. mal seltene "Spartenfächer", wenn
konkret ein Kollege in Pension geht.
Deine Kombination... zwei Nebenfächer, noch dazu eines exotisch... auch nicht besser als
Germanistik/Geschichte, und das war schon zu meiner Studienzeit in den 90ern "Todeskombi".
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